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England und Afghanſſtan
Indien iſt nur von Nordweſten wirklich angreifbar

Aus dieſer Erkenntnis heraus hat denn auch England ſeit
einem halben Jahrhundert unermüdlich und mit Aufwen
dung enormer Geldmittel an der Befeſtigung und Sicherung
der Nordweſtgrenze gearbeitet und auch in politiſcher Hin
icht es nie verſäumt das an jener Grenze liegende Afgha
niſtan als wichtigen Faktor in den Kreis ſeiner diploma

tiſchen Aktionen zu ziehen Jn dieſem Frühjahr hatte es
den Anſchein als ob ein vierter afghaniſcher Krieg

England bevorſtände da 15 000 Afghanen die indiſche Grenze
überſchritten und einige Grenzforts angriffen Die Gründe
dieſes Einfalls ſind bis auf den heutigen Tag nicht klar ge
worden Fregattenkapitän Walther meint im
letzten Heft der Neuen Revue der plötzliche Angriff

ſei entweder eine Antwort des Emirs von Afgha
niſt an auf den engliſch ruſſiſchen Vertrag geweſen dem er
trotzdem dieſer ſeit einem Jahre beſteht noch nicht zugeſtimmt

hat oder aber er ſei von den afghaniſchen Grenz
ſtämmen die von fanatiſchen Mollahs aufgehetzt wurden
egen den Willen des Emirs unternommen lediglich zur

Unterſtützung ihrer aufſtändiſchen Stammes
genoſſen jenſetts der Grenze Letzteres erſcheint uns un
wahrſcheinlich vielmehr glauben wir daß jener Einfall ein
ballon essai geweſen iſt der die Haltbarkeit und Trag
weite der ruſſiſch engliſchen Verträge in Bezug auf das viel
umſtrittene Bergland ſondieren ſollte Dieſe haben die
Probe beſtanden der ſogenannte Aufſtand der Moh
mand s wurde Anfang Juni unterdrückt und die oſtenta
tiven Freundſchaftsbezeugungen zwiſchen König Eduard
und dem Zaren in Reval haben den Kriegsmut der
Afghanen beträchtlich gedämpft Jmmerhin muß die eng
liſche Regierung Afghaniſtan gegenüber toujours en
vedette ſein denn ſolange der Emir ſeine Einwilligung zum
engliſchruſſiſchen Vertrage nicht gibt iſt Rußland vertrag
lich an nichts gebunden und der die Nordweſtgrenze Jndiens
betreffende Teil des Vertrages iſt nicht perfekt Der Vertrag
wurde im September vorigen Jahres publiziert und ſetzt
in bezug auf Afghaniſtan folgendes feſt

Rußland betrachtet Afghaniſtan als
außerhalb ſeiner Einflußſphäre liegend
es verpflichtet ſich die politiſchen Angelegenheiten nur durch
die engliſche Regierung führen zu laſſen und keine ruſſiſchen
Agenten nach Afghaniſtan zu ſenden England verpflichtet
ſich ſeinen Einfluß in Afghaniſtan nur in friedlichem Sinne
geltend zu machen und Afghaniſtan nicht zu Maßnahmen zu
ermutigen die für Rußland bedrohlich wären ferner keine
Teile Afghaniſtans zu beſetzen oder ſich in die innere Ver
waltung des Landes einzumiſchen vorausgeſetzt daß der
Emir ſeine Verpflichtungen England gegenüber aus früheren
Verträgen erfüllt Jn bezug auf die Handelsbeziehungen
geſtehen ſich beide Teile gleiche Rechte zu Der Schluß
artikel ſetzt feſt daß der Afghaniſtan betreffende Teil des
Vertrages nicht eher in Kraft treten ſolle als bis England
d Einwilligung des Emirs zu dem Vertrage übermittelt

Da dieſer ſpeziell Afghaniſtan betreffende Teil des Ver
trages in England als die einzige große Errungenſchaft an

geſehen wird für die der größte Teil Perſiens der ruſſiſchen
Einflußſphäre überlaſſen werden mußte ſo erregte das Aus
bleiben der Einwilligung des Emirs ſchon ſeit längerer Zeit
große Enttäuſchung und die Regierung wurde bereits im
Februar im Parlament von den beſten Kennern Jndiens
heftig angegriffen

Die engliſche Preſſe die zum größten Teil vorher den
engliſch ruſſiſchen Vertrag in den Himmel erhoben hatte er
kennt auch jetzt an daß die Regierung nicht in der Lage
geweſen ſei den Emir vorher zu befragen da derſelbe alle
früheren Verhandlungen Monate hindurch hingezogen habe
ſie macht der Regierung aber den Vorwurf daß ſie das Jn
krafttreten des Vertrages von der Einwilligung des Emirs
abhängig gemacht habe

Die augenblickliche Lage läßt ſich nun dahin zuſammen
faſſen daß die Aeberrumpelung des Eingangs zum Khaibar
Paß des wichtigſten Zuganges nach Jndien geſcheitert iſt
und die Afghanen mit blutigen Köpfen zurückgeſchlagen
worden ſind Vielleicht iſt ihnen damit die Luſt zu weiteren
Kämpfen für längere Zeit vergangen zumal die wichtigſten
Grenzſtämme die Afridis den Engländern ihre Loyalität
erklärt haben ſollen Jm Paß ſteht jetzt bereits über eine
Brigade engliſcher Truppen und große Nachſchübe ſind unter
wegs die vollſtändige Kriegsbereitſchaft Englands iſt nicht
zu bezweifeln

Der Ausgang eines vierten engliſch afghaniſchen Krie
ges wäre zwar nicht zweifelhaft aber er würde England
enorme Opfer an Menſchen und Geld koſten denn wenn die
Afghanen ſchon in den früheren Kriegen bewundernswerte
Soldateneigenſchaften gezeigt und den Engländern trotz
ſchlechter Bewaffnung und Organiſation viel zu ſchaffen ge
macht haben ſo dürfte dies in einem neuen Kriege in noch
weit höherem Maße der Fall ſein da ſie ihnen vorzüglich
bewaffnet und diszipliniert und in viel größerer Anzahl
entgegentreten würden

Daß man unter dieſen Umſtänden in England nach
Möglichkeit einen Krieg mit Afghaniſtan zu vermeiden ſucht
iſt ſelbſtverſtändlich dazu kommt daß das Endziel eines
jeden Krieges die Schwächung des Gegners hier gar nicht
einmal im Jntereſſe Englands liegt Eine dauernde Be
ſetzung Afghaniſtans würde England die gefürchtete direkte
Nachbarſchaft Rußlands bringen und würde gleich
bedeutend ſein mit dem Beſetzen des Glacis
einer Feſtung als ſolches werden nämlich die Jndien
umtgebenden Länder in England ſehr zutreffend bezeichnet
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55 Deukſcher Katholikentag
Telegraph Vericht unſerer Korreſpondenten

S u H Düſſeldorf 17 Auguſt
Um 5 Uhr nachmittags begann in der großen Feſthalle

des Katholikentages die erſte öffentliche Generalverſamm
lung zu welcher ſich wieder etwa 15 000 Perſonen einge
funden hatten darunter etwa 2000 Damen und 1000 Stu
denten Jn der Präſidialloge war die Mehrzahl der führen
den Katholiken Deutſchlands anweſend Kurz vor Beginn
der Verſammlung ließen ſtürmiſche Hochrufe das Erſcheinen

Halle a Dienstag den 13 Auguſt
m 1 l nd

1908
des Kardinal Erzbiſchofs Dr Fiſcher erkennen Jn dem
Augenblick als die Verſammlung beginnen ſollte kam es zu
einem peinlichen Zwiſchenfal l Es ſetzte ein furcht
bares Gewitter ein das da das Dach der Feſthalle undicht
war den Regen in die Halle eindringen ließ Jnfolge
deſſen mußten ſowohl die Herren des Präſidiums wie auch
die Damen ſowie auch das übrige Zuſchauerpublikum die
Schirme aufſpannen Die ſchwierige Arbeit der Preſſever
treter wurde durch den unvorhergeſehenen Zwiſchenfall faſt
illuſoriſch gemacht Präſident Graf Praſchma er
öffnete trotzdem die Verſammlung und hieß zunächſt den
Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher willkommen Er hielt dann
die eigentliche Programmrede die von der Rieſenverſamm
lung mit großer Aufmerkſamkeit angehört wurde Der Red
ner führte aus Die Generalverſammlung der Katholiken
Deutſchland ſoll dienen zum Lobe und Preiſe unſeres Hei
landes Jn dieſem Jahre iſt ſie auch der Feier des 50jäh
rigen Prieſter Jubiläums des Heiligen Vaters Pius X ge
widmet Der babſichtigte allgemeine deutſche Pilgerzug nach
Rom mußte unterbleiben Die italieniſche Regierung erklärte
ſich außer Stande die Sicherheit der Pilger zu garantieren
und der Heilige Vater gewarnt durch trübe Erfahrungen
mußte daher Abſtand nehmen von dieſer Huldigung Wir
deutſchen Katholiken erklären laut und deutlich daß wir ent
ſchieden verlangen müſſen die volle Unabhängigkeit und
Freiheit des Papſtes Stürm Beifall und Tram
peln auf der Studententribüne Unſerer Liebe
Dankbarkeit und Verehrung für den Heiligen Vater Ausdruck
zu geben und ihn zugleich zu tröſten in aller Unbill haben
wir uns verſammelt und wenn auch jede einzelne Verſamm
lung eine Huldigung für den Jubelprieſter auf Petri Thron
bedeutet ſo ſoll doch die heutige Feſtverſammlung ganz be
ſonders dazu dienen Die geſtrige gewaltige Demonſtration
der katholiſchen Arbeiter Handwerker und Geſellen hat einen
Beweis abgelegt daß ſie alle treu zum Papſte ſtehen u eben
ſo die Tauſende die hier ſind u die Mill die im Herzen bei
uns weilen Stürm Beifall Dieſe heutige Verſammlung
ſoll bekunden daß wir uns eins wiſſen mit unſerem Heiligen
Vater Wir wollen zeigen daß auch die Gegenwart Zeugnis
ablegt von der Wahrheit des Wortes u biſt Petrus
Ohristus vincit regnat et imperat Der Redner feierte dann
Rom das auch heute noch der geiſtige Mittelpunkt der Welt
ſei Nur einen Fleck Erde gebe es für die durch den
modernen Rationalismus in grimmer Feindſchaft
auseinandergeriſſenen Völker wo alle Nationalitäten einen
gemeinſamen geiſtigen Vater begrüßen nur ein Werk an dem
alle vereint mit wirken könnten das ſei der Vatikan und
die Ehrung des Oberhauptes der Heiligen katholiſchen Kirche

Stürmiſcher Beifall Darum leuchte die Jubel
feier zu Ehren des Papſtes wie ein mildes
Licht in der Nacht der Gegenwart und ſie ſollte
auch weit über die katholiſche Welt hinaus den Völkern und
Machthabern ein Vorbild ſein wie ſie ihre Schwierigkeiten
überwinden könnten Die Katholiken jubeln ihrem Hirten
zu und preiſen ſich glücklich ihn zu haben der ihnen den
ſicheren Beſitz der von Gott verbürgten Wahrheit nicht ängſt
lich und zaghaft vorenthalte Wir wiſſen den ſicheren Weg
der uns führt zum ſicheren Ziele Stürm Beifall
Trampeln auf der Studententribüne Red
ner entwarf darauf ein Lebensbild des Papſtes Pius X Jn
allen Stellungen habe man die nämliche ſchlichte Güte bei
ihm bemerkt Er habe die Jrrenden mit der Stimme des
Herzens gemahnt zum Urquell der Wahrheit zurückzukehren
Wir wollen beten daß Gott ihn erhalte zum Beſten der
Kirche und unſeres Heiligen Glaubens Kaiſer Wilhelm II

Feuilleton

Heiteres aus Bayreuth
berichtet im Auguſtheft von Velhagen Klaſings

natsheften Otto Leßmann aus ſeinen Erleb

Er ſchreibt u
wi Es läßt ſich nichts Jntereſſanteres denken als die Art
für Wagner probierte und ſeinen Willen auf die Aus
ührenden übertrug Mit wenigen Worten n

viſe bedeutungsvolle Stellen der Partitur Als er
B dem alten Hentſchel dem erſten Pauker der Berliner

Kg der ihm bei der Wiederholung des furchtbarenI heſteraufſchreies im letzten Satze der Sinfonie vor dem
ge ungenen Rezitativ nicht mächtig genug auf ſeine Pauke
dochagen hatte zurief Lieber Hentſchel Sie müſſen ſich

ellen daß Sie alle Pauker der Welt in dieſem Augen
it vertreten da wurde ein Donner gehört der im Verein

Ma d ſchrillen Diſſonanz der übrigen Jnſtrumente durch
e s und Bein ging gerade das nun gab den erſten Worten

non Betz geſungenen Rezitativs O Freunde nicht dieſe
voll e ſondern laßt uns angenehmere anſtimmen und freuden
an re die richtige Bedeuktung Wagner feuerte den Sänger
auf t kräftigem energiſchem Ausdruck ein Zurückgreifen
abzu en wilden ſchmerzvollen Eingang des letzten Satzes
u wehren und mit freudiger Bewegung hinüberzuleiten
alle em Schillerſchen Freudenhymnus Damit war die
Meiſt richtige Auffaſſung dieſer Stelle gegeben und als
Sinne etz ſich mit ſeiner ſtrahlend ſchönen Stimme im

e Wagners dem toſenden Orcheſter ungeſtüm entgegen
ggſt da erzielte er eine Wirkung von überwältigender

leid Wie dies igzttr auch jetzt noch vielfach mit weh
geſunden Sentimentalität und nach einer bedachtſamen Pauſe
gen en werden kann iſt mir unverſtändlich die Jntelli

o vieler Baritoniſten und Kapellmeiſter ſcheint wirk

lich nicht auszureichen um in der langen Koloratur des
Rezitativs zu dem Wort freudenvollere einen fortreißenden

ubelſchrei und nicht einen gefühlsduſeligen Bittruf zu er
ennen

Mancherlei Störungen beeinträchtigten den Fortgang
der Proben Die erſte Geſamtprobe mit Chor mußte abge
brochen werden weil das Gaslicht im Theater plötzlich verloſch am nächſten Tage wies Wagner die Trompeter an
im Eingang des letzten Satzes nicht nur die vorgeſchriebenen
Naturtöne zu blaſen die zu Beethovens Zeit allein auf dem
Jnſtrumente zur Verfügung ſtanden und deshalb von ihm
auch nur geſchrieben worden ſind ſondern unisono mit den
Holzbläſern Die kühn und wild herabſtürzende Phraſe er
hielt dadurch einen ſtarken Zuwachs an energiſchem Aus
druck wie er Beethoven in ſeiner Fantaſie zweifellos vor
geſchwebt hat aber den Bläſern wollte die Veränderung
nicht recht eingehen bis Hans Richter kurzerhand eine Trom
pete ergriff und die Stelle nach Wagners Vorſchrift blies
Jn derſelben Probe erwies ſich die Vertreterin des Alt
ſolos Wagners Nichte die einſt hochberühmte Sängerin Jo
hanna Wagner als muſikaliſch unſicher in der berüchtigten
vierſtimmigen Kadenz Wagner verlor endlich die Geduld
und rief ihr verdrießlich vom Pult aus zu Liebe Johanna
wenn man nach Bayreuth kommt um die Neunte Sinfonie
mit aufführen zu helfen ſo ſollte man wenigſtens mit den
Noten ſeiner Partie vertraut ſein Was half s Schließ
lich poſtierte ſich die Berliner Geſangsmeiſterin Fräulein
Jenny Meyer hinter die Soliſtin und ſoufflierte nach Mög
lichkeit die wichtigen Einſätze

Daß Wagner übrigens Ungewöhnliches von den Soliſten
verlangte iſt zuzugeben denn ihre Aufſtellung begünſtigte
vielmehr ein Auseinanderfallen des Quartetts als ein Zu
ſammenhalten Man ſtelle ſich vor daß das Orcheſter auf
der Bühne aufgeſtellt war zu beiden Seiten auf terraſſen
förmig anſteigenden Gerüſten der Chor links vom Diri
enten Sopran und Tenor rechts Alt und Baß Nehen derBühne im Proſzenium in der Höhe des erſten Ranges be

finden ſich die Trompeterlogen von denen aus früher zurZeit der prachtliebenden Paris nachäffenden Martgrafen

der gnädigen Herrſchaft wenn ſie die gegenüberliegende
Hofloge betrat Fanfaren entgegengeſchmettert wurden Hier
hatte Wagner links von ſich Albert Niemann und 8 Chor
tenöre rechts Franz Betz und 8 Chorbäſſe aufgeſtellt die
Sopraniſtin Fräulein Marie Lehmann ſtand links vor dem
Chorſopran ihr gegenüber auf der anderen Seite die Altiſtin
Frau Johanna Wagner Dieſe Aufſtellung war kühn und
originell und individualiſierte jede der vier Soloſtimmen in
verblüffender Weiſe daß ſich aus ihr aber gerade für die
Präziſion der enorm heiklen Kadenz eine beſondere Schwie
rigkeit ergeben mußte iſt begreiflich Schließlich erreichte
Wagner mit ſeiner Energie aber doch was er wollte und
niemand wird den unerhörten Eindruck vergeſſen den er
gerade an dieſer verhängnisvollſten Stelle erzielte Wie
denn die Erinnerung an die Bayreuther Aufführung der
Beethovenſchen Neunten eine der ſtärkſten künſtleriſchen
Wirkungen wenn nicht die ſtärkſte feſthält die ich erlebt
habe Uebrigens war die Aufführung im markgräflichen
Ovpernhauſe nur ein von einer force majeure diktierter NRot
behelf Urſprünglich war ja beſtimmt worden daß die Sin

t auf dem Platze aufgeführt werden ſolle auf dem die
Feier der Grundſteinlegung ſtattfand Strömender Regen
aber zwang den Meiſter den Weiheakt ſchnell zu vollziehen
und mit ſeinen Getreuen hinunter in die Stadt zu eilen
um hier im alten Theater den künſtleriſchen Teil der Feier
folgen zu laſſen Jch kann verſichern daß jeder von uns ein
Stück Kartoffelacker an ſeinen Stiefelſohlen mitſchleppte
dermaßen war der Boden durchweicht

Berauſcht von dem Erlebnis zu dem für jeden ſich die
Wagnerſche Jnterpretation des Rieſenwerkes ſchon in der
erſten Geſamtprobe geſtaltete zogen die Mitglieder des
Orcheſters des Chores und die anweſenden Patrone als
das ſtreikende Gas einen allzu frühzeitigen Schluß herbei
er hatte in das Hotel zum Goldenen Anker wo ſich
ald eine feſtesfrohe Stimmung der Geſellſchaft bemächtigte

Einzelnen von uns aber die in aufrichtiger Begeiſterung
den ungeheuren Eindruck der voraufgegangenen Stunden
beſprachen blieb eine kalte Duſche nicht erſpart Es war
ſpät geworden abgeſondert von der bereits in Auflöſung
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habe bei ſeinem letzten Beſuch im Vatikan zum Papſte geſagt
die deutſchen Katholiken ſeien die treueſten und ergebendſten
Kinder ſeiner Kirche die er auf der Welt habe Dieſe Worte
ſollen wahr bleiben für alle Zeiten Stürm Beifall und
Trampeln auf der Studententribüne Heute am W
läumstage erneuern die Faterke das Gelöbnis daß ſie
in unverbrüchlicher reue feſtſtehen zumapſt und dem unfehlbaren Lehramt der

irche und daß nichts ſie von ihm trennen ſoll Großer
Beifall Wir ſind und bleiben gute Deutſche aber wir ſind
nicht minder gute Katholiken und wir ſind gute Deutſche
weil wir gute Katholiken ſind Großer Beifall und Tram
peln auf der Studententribüne

Wir weiſen es weit von uns ab daß Deutſchtum und
Katholiſchſein ſich nicht miteinander vertragen Stürm
Beifall Wir wiſſen daß die Kirche und das Papſttum der
beſte Hort der Autorität ſind und daß die Liebe zu beiden
uns nicht abhält von unſeren bürgerlichen Pflichten Der
Redner begrüßte dann die Ernennung eines Deutſchen zum
apoſtoliſchen Nuntius in München und hob zum Schluſſe her
vor daß angeſichts des Abfalls der romaniſchen Völker von
Rom die deutſchen Katholiken mit doppelter und dreifacher
Liebe zum Heiligen Vater in die Breſche gen d
Das ſollte das Gelöbnis der diesjährigen Düſſe dorfer Ver
ſammlung ſein Mit einer Huldigung für den KardinalErzbiſchof von Köln Dr Fiſcher der zur Zeit des letzten

Düſſeldorfer Katholikentages vor 25 Jahren fern in der Ver
bannung geweilt habe heute aber in allen Verſammlungen
anweſend ſei ſchloß der Redner ſeine von jubelndem Beifall
der Teilnehmer aufgenommenen Ausführungen Schon im
erſten Teile ſeiner Rede war das Unwetter immer ſtärker ge
worden und ſchließlich ſetzten gewaltige Donnerſchläge ein
wodurch der Schlußteil ſeiner Rede ganz unverſtändlich
wurde Es mußten mehrfach Pauſen eintreten während
deren die Teilnehmer andächtig das Tedeum und das Lied
Wir ſind im rechten Glauben anſtimmten Es war ein

eindrucksvoller Moment als die Tauſende während die
Blitze die Dunkelheit in der Halle durchzuckten und die
Donnerſchläge rollten ſich wie ein Mann erhoben und dieſe

Lieder anſtimmten Auch als der nun folgende
edner

Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher Köln
das Wort nahm dauerte das Unwetter noch fort ſodaß auch
er zunächſt auf das Wort verzichtete und die Ver
ſammlung weiter ſingen ließ Dann betrat er ſtürmiſch
begrüßt die Tribüne und gab ſeiner großen Freude Aus
druck über die impoſante Huldigung die die Verſammlung
ſoeben dem Papſte erwieſen habe Das Unwetter hat es
vielen unmöglich gemacht allen Ausführungen zu folgen
Aber es waren goldene Worte ſie kamen aus goldenem
Herzen aus echt katholiſchem Herzen Der Katholikentag ſei
zu beglückwünſchen zu ſeinem Präſidenten unter der Leitung
eines ſolchen Edelmannes werde der Katholikentag ganz
Hervorragendes leiſten Der Redner überbrachte dann die
Grüße der deutſchen Biſchöfe der Kardinäle Vanutelli Rom
und Ferrari Mailand und des früheren Fürſten Löwen
ſtein Wertheim Freudenberg Zum Schluß ſeiner Rede die
wieder von einem heftigen Platzregen unterbrochen wurde
gab der Redner der Hoffnung Ausdruck daß der Katholiken
tag einen erhebenden Verlauf und Abſchluß nehmen werde

Hierauf betrat ſtürmiſch begrüßt Prof Dr Maus
bach Münſter die Rednertribüne um über die

Bedeutung der Enzyklika über den Modernismus
beſonders für die deutſchen Katholiken zu ſprechen Der Red
ner führte aus daß ſchon Chriſtus ſtrenge Worte der Mah
nung gegen auftauchende Jrrlehren gefunden habe und eben
ſo die Jünger Die echte Hirtenliebe müſſe nicht bloß helfen
und tröſten ſondern auch kämpfen und ſo ſei die Enzyklika

ius X über den Modernismus nicht bloß eine ſcharfe
lage ſondern auch der wuchtige Ernſt apoſtoliſcher Hirten

ſorge Daß ein ſolcher Ernſt am Platze ſei geſtänden auch
proteſtantiſche Theologen ein Daraus folgt die Notwendig
keit energiſcher praktiſcher Maßregeln Wenn dieſes in
Deutſchland Aufſehen hervorgerufen habe ſo rühre das da
her daß man den Umfang des Uebels in anderen Ländern
und die verſchiedenen Wege die es zur Verbreitung benutzt
nicht kennt

Als letzter Redner ſprach dann Reichstagsabgeordneter
Rechtsanwalt Dr Bitter Kiel über den

Segen des Katholizismus
Eine glaubensloſe Philoſophie habe ſich anheiſchig ge

macht den richtigen Weg zum Glück in der Welt zu finden
aber ſie wie auch die Naturwiſſenſchaft habe ſich zu dem

begriffenen großen Geſellſchaft ſaßen wir in einem vorderen
Parterrezimmer des Hotels als plötzlich zwei wohlbekannte
Berliner Rezenſenten hereintraten Profeſſor Guſtav Engel
und Dr Otto Gumprecht Erſterer hielt ſich ſeinem ganzen
Weſen entſprechend mehr zurück als ſein ungeſtümer Kollege
dem vermutlich während der langen Fahrt von Berlin eine
Laus über die Leber gelaufen war und der recht vernehmlich
und offenbar mit der Abſicht gehört zu werden ſei das
Verdikt abgab Ein ſchauderhafter Unfug iſt dieſe ganze
Veranſtaltung zu der man hierher kommen muß Jn dieſenWorten prägte ch recht deutlich der Haß des Mannes gegen

Wagner aus für den der Lohengrin noch immer nichts
anderes war als der unerquickliche Niederſchlag nebelgrauer
Theorien Sonderbarer Schwärmer deſſen hämiſche wie
die ſeines Vorbildes Hanslik in ſtiliſtiſchem Prunkgewande
dargebotenen Urteile über den Schöpfer des Triſtan der
Meiſterſinger und der Nibelungen ſchließlich doch ſpur

los verweht worden ſind wie ſchillernde Seifenblaſen

l 4

Ueber die erſte Künſtlerkneipe Bayreuths
das Reſtaurant Angermann plaudert Leßmann aus alten
Feſtſpielerinnerungen heraus höchſt ergötzlich

Einige findige Farpe waren aufmerkſam auf eine
Kneipe geworden die im eigentlichen Feſtſpieljahre 1876
und ſpäter für mehrere Jahre eine hervorragende Bedeu
tung für die Feſtſpielbeſucher gewann Man ſchenkte dort
das ſehr gute Bier der Staatsbrauerei Weihenſtephan ausdas war aber zunächſt das einzig Anziehende an dem Reſtau

rant Angermann Und dennoch wurde es eine klaſſiſche
Stätte in Bayreuth deren endliches Verſchwinden alle be
klagten die dort nach den Genüſſen im Feſtſpielhauſe ſich
zuſammenfanden um in lebhaftem Geſpräch ſich über die er
lebten Eindrücke zu unterhalten und dann dem Humor dem
Witz der gutartigen Bosheit kurz allen Elementen des
Fahr die Zügel ſchießen zu laſſen Angermann Die
den denen Anee Srſſtele r arlehrte Hr

en Künſtler riftſteller und Gelehrtemoiten und Finanziers Militärs und Studenten aller Fakut

demütigenden Bekenntniſſe aufſchwingen müſſen daß ſie da
u nicht imſtande geweſen ſei Jetzt ſei der Kulturfortſchrittdas re Muſerer Jeit an wolle die alten Geſetze

des ſozialen Lebens beſeitigen und ſuche das Glück im Kom
munismus in der ſozialen Republik Auf der andern Seite
tue ſich der moderne Uebermenſch auf Das ſeien aber alles
falſche Wege zum Glück in der Welt Der einzig wahre Weg
ſei Ehriſtus und ſein Evangelium Obgleich das die moder
nen Apoſtel des Unglaubens als kulturhemmend bezeichnen
die moderne Welt wolle in immer größerem Umfange von
Chriſtus nichts wiſſen und der Katholizismus ſei bei ihnen
als Romanismus und Ultramontanismus verſchrien und doch
ſei ein echter und wahrer Kulturfortſchritt ohne das Chriſten
tum nicht möglich Das habe die katholiſche Kirche in der
Vergangenheit gezeigt wie ſelbſt proteſtantiſche Theologen
und Hiſtoriker anerkannt hätten Der Katholizismus habe
auch noch dieſelbe Kraft und ren wie in den ver
floſſenen Jahrhunderten Das beweiſe ſchon die allgemein
anerkannte Kulturarbeit des Katholizismus in der Gegen
wart in den Miſſionen Der Katholizismus ſei
ein Feind der gegenwärtig viel auftreten
den einſeitigen Verſtandsbildung der
Ueberſchätzung und Vergötterung der Ver
nunft Der Katholizismus habe der Wiſſenſchaft und der
Kunſt auch die Richtung nach oben gegeben Der moderne
Radikalismus dürfe nicht an Stelle des Chriſtentums treten
Der Katholizismus ſei die lebendige Fortdauer ruhmreicher
deutſcher Vergangenheit Er pflege die Bildung weiter auf
chriſtlicher Grundlage und ſei daher nicht engherzig ſondern
ebenſo weitherzig und ſicher in r Erverteidige und ſchütze die Anſprüche der natürlichen Wiſſen
ſchaft und die Kirche als übernatürliche Heilanſtalt und er
trete mit aller Entſchiedenheit ein für die natürlichen Rechte
der Vernunft Der Skeptizismus und Peſſimismus der Mo
nismus und der Atheismus unſerer Tage ſei ein Krebs
ſchaden an der Seele des deutſchen Volkes Der Katho
lizismus bildein der deutſchen Geiſteswelt
einen ſtarken Damm gegen dieſe ungläu
bigen e Syſtem eDamit ſchloß die heutige erſte öffentliche Verſammlung

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Rückkehr des Kronprinzenpaares iſt ſchon
am Sonntag entgegen den früheren Beſtimmungen nach denen
als Termin der Rückkehr der 24 feſtgeſetzt war erfolgt Die
Aenderung dieſer anfangs getroffenen Dispoſitionen iſt auf das
ſchlechte und kühle Wetter zurückzuführen das während der
letzten Woche herrſchte Der Kronprinz gedenkt ſeine Studien im
Miniſterium des Jnnern am Mittwoch oder Donnerstag
wieder aufzunehmen

Der deutſche Kaiſer auf Reiſen
Der Kaiſer wird ebenſo wie vor zwei Jahren auch in

dieſem Spätherbſt einen längeren Aufenthalt auf der
Jnſel Wight an der Südküſte Englands nehmen Der
Beſuch des Kaiſers ſei von Mitte November bis Mitte De
zember in Ausſicht genommen Wie von anderer Seite
C 77 wird hat Kaiſer Wilhelm an die Verwaltung des

chilleion in Korfu den Auftrag ergehen laſſen für
eine umfaſſende Erweiterung des Schloſſes Sorge zu tragen
Er hat für die Vermehrung Erweiterung und beſſere Aus
ſtattung der Wohnräume die Summe von 500 000 Mark
auswerfen laſſen Die geplanten Arbeiten ſollen in
raſchem Tempo durchgeführt werden da der Kaiſer ſchon im
Februar ſpäteſtens aber im Mär z nächſten Jahres wieder
auf der Jnſel Korfu Aufenthalt zu nehmen beabſichtigt

Eine Univerſität Poſen
Es war ein wehmütiges Zuſammentreffen daß an dem

ſelben Morgen der uns die Kunde von Friedrich Paul
ſens Heimgang brachte die Jnternationale Wochenſchrift
für Wiſſenſchaft Kunſt und Technik noch einen Aufſatz aus
ſeiner Feder veröffentlichte Der Aufſatz mochte mit er
löſchender Kraft geſchrieben ſein Aber man merkte es ihm
nicht an Mit derſelben lichtvollen Klarheit die ſeinem
Stil immer zu eigen geweſen war mit dieſer eigentümlich
werbenden Wärme ſetzte Paulſen auseinander wie und
warum es Zeit geworden ſei aus der Akademie in Poſen eine
Univerſität zu machen

täten alle alle die unter dem Zeichen Richard Wagners
nach Bayreuth gekommen waren drängten ſich in den
niedrigen Räumen im Hausflur auf dem Hofe und auf der
Straße durcheinander willig die ſchauderhaften Unbequem
lichkeiten und Unſauberkeiten des Hauſes in Kauf nehmend
um nur in dem Dunſtkreiſe weilen zu können den die
Künſtler der Feſt piele um ſich verbreiteten Hatte dies
Haus für die glaubenstreuen Wagnerianer doch ſeine Weihe
durch den Meiſter ſelbſt erfahren der hier namentlich
während der Probezeiten zuweilen ſeinen Abendſchoppen im
Kreiſe ſeiner Getreuen zu trinken pflegte und aus hoher
Meiſterwolke ſich herabließ um nur liebenswürdiger Menſch
von ſprudelndem Humor zu ſein Wenn es auch in Wagners
Gegenwart nicht an Geſprächen fehlte und vielfach
Dinge re wurden die am Tage während der Proben
dieſem u r Kopfzerbrechen verurſacht hatten und der
Meiſter ſelbſt oft ſeinem Spott über eine gewiſſe Sorte von
Wagnerianern über die Preſſe über Jntendanten und
Theaterdirektoren über Künſtlereitelkeit und all dergleichen
freien Lauf ließ ſo haftete dem Ton der Unterhaltung doch
z ein 3ug harmloſer Gemütlichkeit an der das Band um

agner und ſeine Künſtler nur immer feſter knüpfteWährend der z tſpiele ſelbſt beſuchte Wagner die Anger
mannſche Bierſtube nur ſelten irre ich nicht ſo war er

im Parſifaljahre 1882 überhaupt nicht mehr dort zu
en
Das alte iſt jetzt verſchwunden und hat einem

Poſtprachtbau Platz We müſſen aber in der Erinnerung
der alten Wagnergarde hat es mit all ſeinen Scheußlichkeiten
e d einen feſten Platz geſichert und jeder wird gern an
ie Erlebniſſe zurückdenken die bei dem Namen Angermann

vor ſeinem inneren Auge aufſteigen Man ſtelle ſich ein
Haus mit Toreinfahrt vor rechts und links niedrige ge
wölbte einfenſtrige Räume im Hofe eine ſteile Hühnerſtiege
die zu dem im oberen Stockwerk gelegenen Saal führt
Links vor dem Austritt in den Hof die Affen Küche in der
unausgeſetzt Bratwurſt und Sauerkraut auf dem Feuer
tanden das ganze Haus von Bier und Tabaksdunſt durch
rungen vom Hofe her mit dem Duft verſchiedener Ställe

Daß die Althoffſche Gründung auf einen toten S
geraten iſt wird freilich kaum zu beſtreiten ſein
weil es ihr am rechten Lebenszweck gebrach weil ſie w
Examina abhalten noch Berechtigungen austeilen on
eigentlich von Anbeginn in der Luft geſchwebt Seit nte
Jahren iſt ſie in eine ausgeſprochen kritiſche Periode ger Wei
und es gibt im Grunde kaum noch einen Dozenten der tendort wohl ühlte oder an die Miſſion der Akademie in h
heutigen Geſtalt noch glaubte Sollen wir die Akade et
eingehen laſſen Dann würde Paulſen hat recht ein gtoſeAufwand vergeblich vertan ſein und das Hohn elächter der
Gegner würde nicht fehlen Aber verheißt die e
in eine Volluniverſität wirklich den Erfolg den man et
ihr erhofft Paulſen erinnert daran daß ſeit der t
des vorigen Jahrhunderts die Zahl der Univerſitätsſtud
ten ſich verfünffacht hat daß es kleine Univerſitäten kann
mehr gibt und die großen ſo ſehr überfüllt ſind daß der Lehre
und Lernzweck dadurch nachgerade empfindlich gehinder
würde Das alles iſt richtig und es iſt auch wahr daß er
Oſten ein univerſitätenarmes Land geblieben iſt Denn
wird es uns ſchwer zu glauben daß eine alma mater z
Poſen große Anziehungskraft zu üben vermöchte Voy
Weſten her wird niemand nach Poſen ziehen und auch di
Oſt und Weſtpreußen werden wenn ſie ſchon dem heimat
lichen Königsberg den Rücken kehren lieber nach Berlin und
Leipzig und wenn ſie Geld und Zeit haben ſüdwärts gehen
als nach Poſen So wird eine Univerſität in Poſen fürchten
wir in der Hauptſache auf Freitiſchler und Stipendigten
und auf die polniſche Jugend angewieſen bleiben
und ob damit den Zwecken des Deutſchtums gedient wäre
möchten wir einſtweilen bezweifeln

Jmmerhin ſollte das Votum Friedrich Paulſens zur
Diskuſſion geſtellt werden Der Mann der die vor
bildliche Geſchichte der deutſchen Univerſitäten geſchrieben hat
hat einen Anſpruch darauf in ſolcher Angelegenheit gehört
zu werden

Das ultramontane Guſtav Adolf Märchen
wonach der nordiſche Held ein Mordbrenner war den nur
Ehrgeiz und Selbſtſucht nach Deutſchland getrieben hätten
iſt ſoeben auf dem 4 Jnternationalen Hiſtoriker Kon
greß in Berlin von Profeſſor HjärneUpſala gründlich
zerſtört worden Guſtav Adolf hat wie der ſchwediſche Ge
lehrte ausführte keineswegs perſönliche Zwecke verfolgt ſon
dern die allgemeinen proteſtantiſchen Jntereſſen verfochten
Dieſe Stellung als Vorkämpfer des Proteſtantismus hat er
ſeit der Landung in Deutſchland eingenommen Er iſt über
haupt erſt durch die drohende Haltung der Habsburger wäh
rend der Gegenreformation in die europäiſche Politik hinein
getrieben worden Man wollte an der Oſtſee ein großes
Seereich ſchaffen bei Schweden die ſpaniſche
Flotte verankern und von dort aus die aufſtändiſchen
Niederländer angreifen Dieſen abenteuerlichen Plänen
kam Guſtav Adolf zuvor Mit Dänemark hätte er gern im
Intereſſe des Proteſtantismus ein Bündnis geſchloſſen
Guſtav Adolf war frei von jedem falſchen Konfeſſtonalismus
ſetzte aber ſein ganzes Leben für den Proteſtantismus ein

Da dieſer Vortrag in der 3 allgemeinen Sitzung des
Hiſtorikertages gehalten wurde an der doch wohl auch nam
hafte katholiſche Gelehrte teilnahmen gewinnt das
Urteil um ſo größere Bedeutung

Zur Abſchaffung der Polizeifürſorge
Anläßlich der Begnadigung des Hauptmanns von

Köpenick bringt die Liberale Corr einige Aus
führungen die ſich ſo ziemlich mit den geſtern an dieſer
Stelle wiedergegebenen decken Die L ſagt z B ganz
im Einklang mit uns

darüber hinaus empfand man tiefſtes Mitgefühl
mit einem Manne der durch die Schuld der Geſetzgebung
und der Verwaltung wie ein wildes Tier hin und her ge
hetzt von einem Verbrechen ins andere getrieben wurde
Voigt war ein Opfer der geradezu barbariſchen Beſtimmung
des preußiſchen Freizügigkeitsgeſetzes von 1842 und ähnlicher
Beſtimmungen anderer Bundesſtaaten wonach beſtraften
Perſonen der Aufenthalt in Hrtſchaften in denen ſie kein
Heimatsrecht haben von der Polizei verboten werden kann
Alle Polizeidirektionen ſuchen ſich naturgemäß getreu dem
Spruch Heiliger Florian verſchon mein vo ünd
andre an beſtrafte Perſonen vom Halſe z halten weil ſie
mit deren Rückfälligkeit rechnen und ſo wird damit erreicht

vermiſcht Dazu ein unſagbarer Schmutz auf der Diele auf
dem Hofe und in den Gaſträumen von der Küche gar nicht
u ſprechen So waren die Lokakitäten beſchaffen die zunen unter normalen Verhältniſſen allerhöchſtens 150

Menſchen Unterkunft gar
man ſich angefüllt mit 400 hungrigen und durſtigen
Menſchen die von 3 oder 4 Kellnerinnen bedient werden
ſollten und für die weder ausreichendes Geſchirr noch ſonſtige
Küchenrequiſiten vorhanden waren Wie oft hat hier die
rohe Kraft des Stärkeren über das durch Warten wohl
erworbene Recht des 723 den Sieg davongetragen
wie oft wurde mittags die Küche geſtürmt wie oft wurden
halbgare Gänſe Enten Hammel und Schweinebraten aus
den Pfannen geriſſen und mit Gewalt unter das Tranchier
meſſer der Köchin geſchoben damit dem knurrenden Magen
nur etwas Beſänft rn werden konnte Man kann

chmeichelworte unter ſolchen Umich weltänden i die Lüfte und Düfte hallten Aber Alles r
Liebe und jedermann nahm dieüte Herr r terSituation von der humoriſtiſchen Seite und manchem be
kannten oder gar berühmten Manne der leer ausgegangen
war wurden von begünſtigteren Kämpfern gutmüti ſeſn
Biſſen angeboten Die Kampfſzenen len ſich aber nicht
nur in den geſchloſſenen Räumen ab ſondern auch im 9
flur auf dem Hofe und auf der Stieße Leere Fäſſer würt
auf die Straße gerollt um als Tiſche zu dienen Bret t
legte man auf zwei Stühle um Bänke zu h h
durch dieſes Chaos huſchte Kundry wie im ParſifalJa
die dicke Oberkellnerin getauft wurde mit wenigſtens n
Maßkrügen in jeder Hand geſchickt hindurch Jn den letz
Jahren vor dem Eingehen des Angermannſchen Wirtshauſe
war von dem findisen Wirt ein Waldgarten auf
Straße angelegt worden Einige Dutzend Tannen
Fichten hatte man herbeigeſchafft die in Kübel geſteckt non
wenigen Tagen ihrer völligen Entnadelung entgegeß
trauerten nachdem ihr harziger Duft den Zechern den e
friſcher Wald uft in die dumpfe Bieratmoſphäre hine
getragen hatte

Und dieſe Räume denke
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Seuche des Verbrechertums über das ganzeeher dreite i und überall neue Anſteckungsherde
dn itens daß Leute die ſich beſſern und einemn benserwerb zuwenden wollen mit unmenſch

nſtän ſtät aus ihrer neuen Arbeit herausgeriſſen undi a Witra e gewörfen werden mit der Verzweiflung
ua en und dem bald gefaßten Entſchluß wenn ſie ſich

im doch nicht ehrlich erwerben dürften ſich es eben
ihr Broi ufunrechtmäßigem Wege zu verſchaffen
wieder dieſer Lage J Wilhelm Voigt der vielleicht

In hrauchbarer Menſch geworden wäre wenn ihn nicht
ein gans Werbüßung ſeines erſten Fehltrittes die Polizei
nach de ieder in unerhörter Verkennung ihrer Aufgaben
immer u auf die Menſchheit losgelaſſen hätte Erſt des un
gerade n Aufſehens des Falles Köpenick bedurfte es um
gehen meine Aufmerkſamkeit auf dieſes traurige Kapitel
die Auseeligei Fürſorge zu richten Den Schuhmacher
unſer wird man jetzt unbehelligt laſſen wo er ſich auch
Woläßt Aber damit dürfen die Lehren desuiedefes Poigt nicht erledigt ſein Es iſt un

t eine Auemerzung der mittelalterlich grauſamen Be
bed pngen aus der Geſetzgebung zu verlangen die den Ver
ſtim er der ſeine Tat verbüßt hat auch nachher noch der
We ditaten der menſchlichen Geſellſchaft entäußern und ſo
W dem Gelegenheitsverbrecher den Gewohnheitsverbrecher

Dilden Feind der ſtaatlichen Ordnung machen

Parteinachrichten
Großinduſtrie und nationalliberale Partei

Die Nationalliberale Correſpondenz ſchreibt
Am Sonnabend früh ſtellten wir hier feſt daß die

Meldung der Deutſchen Nachrichten von Verhandlungen
wiſchen Mitgliedern der nationalliberalen Parteileitung
nd Großinduſtriellen über das preußiſche Landtagswahl
recht mit dem Ziele die s v r der geheimen Abſtim
mung zurückzuſtellen von bis Z erfunden ſei Trotzdem
wird am Sonnabend das Hiſtörchen abends vom
Berliner Tageblatt a die nationalliberaleHarteileitung hätte den Verſuch gemacht die Vorwürfe der8röhindu e ſei die nationalliberale Partei zu ent

er eskräften ei ihr nicht gelungen obſchon ſie wie ge
ſagt in der Frage der n Abſtimmung vor den Groß

rinduſtriellen der Scharfmachergruppe zurückgewichen ſei
Das Berl Tagebl wird es uns nicht verübeln wenn wir
angeſichts dieſer überaus pikanten und aktuellen Dar
legungen den göttlichen Wilhelm Buſch zitieren Hm ſpricht
Kuno dieſes iſt ſozuſagen Taubenmiſt

Um es aber nochmals z wiederholen es hat nur eine
wiſchen Mitgliedern der beiden Landtags

ionen und einigen Großinduſtriellen des Weſtens ſtatt
gefunden Die aber wurde lange vor dem Magdeburger
arteita ten und hatte lediglich informatoriſchenie Herren aus der Großinduſtrie trugen ihre Auf

faſſungen über gewiſe ſchwebende ſozialpolitiſche Fragen
esvor das war a Des Landtagswahlrechts wurde mit

Das wird hoffentlich nun auch den
Rechercheuren des B genügen

Jn Kiel fand am Sonnabend wie ſchon angekündigt
eine vom liberalen Verein einberufene ProteſtVerſammlung
in Sachen Schücking ſtatt in der der Reichstagsabgeord
nete Dr Wiemer ſprach Welche Bedeutung der Verſamm
lung beigelegt wurde geht daraus hervor daß ihr auch die
Reichstagsabgeordneten Struve Dr L
und Spethmann ſowie der w Abgeordnete Hoeck
beiwohnten Dr Wiemer ſprach mit berechtigter Schärfe
und Entſchiedenheit Von rege programmatiſcher Wichtig
keit waren ſeine folgenden Ausführungen die einen Se
fallsſturm in der Verſammlung weckten

Das Vorgehen gegen Bürgermeiſter Dr Schücking iſt ge
radezu ein Hohn auf den Grundgedanken der Blockpolitik
Die Vorausſetzung unſerer Mitwirkung an der Blocpolitik
iſt die volle Gleichberechtigung Jch darf als Mitglied der
Leitung der freiſinnigen Volkspartei ausſprechen Die frei
ſinnige Volkspartei ſteht geſchloſſen hinter
Schücking Sie erblickt in dem Vorgehen gegen ihn
eine Beleidigung der ganzen Partei Und
nichtswürdig iſt die Partei die nicht ihr alles freudig ſetzt
an ihre Ehre Und in Uebereinſtimmung mit den hier an
weſenden Vertretern der freiſinnigen Fraktionsgemeinſchaft
kann ich erklären Die Weiterführung der Blockpolitik iſt
auf das ſchwerſte gefährdet wenn nicht Remedur geſchaffen
und Genugtuung gegeben wird Jch lehne es ab die
Blockpolitik weiter z unterſtützen wenn
dement ſchiedenen Liberalismus nicht volle
Gleichberechtigung zuteil wird

Wie der Poſt aus Huſum gemeldet wird iſt der ſtell
vertretende Bürgermeiſter von Weſterland Dr Bahr
eldt von ſeiten der Regierung befragt worden iſt ob er

Legebenenfalls die Bürgermeiſterſtelle von Huſum annehmen
würde Man ſcheint alſo in Regierungskreiſen mit dem

ans Schückings dem mittlerweile der eder nach
uchte Urlaub bewilligt worden iſt als feſtſtehender Tat

ache zu rechnen

Allgemeine Mitteilungen
Witte Die Straßburger Prüfungskommiſſion des Prinzen Auguſt
ſetr lm hat bekanntlich gegen ein Blatt Beleidigungsklage er
n n Nun hat auch die Straßburger Staatsanwaltſchaft

erſelben Angelegenheit Anklage erhoben da ein öffentliches
e vorliege Könnte nicht auch noch der Belagerungs
das B 25 Straßburg verhängt werden ſo fragt ironiſch

en Die Militärbehsörde in Bielefeld verſagte die
ſeit dung des in der Stadt gelegenen Exerzierplatzes zur Auf
ſo des Feſtzuges auf dem Bundesfeſt der Arbeiter

denot r ine Weſtfalens am Sonntag die eine ſozial
mr retiſche Tendenz haben Die Polizei geſtattete den Umzug

urch Nebenſtraßen

bringen Zum ſozialdemokratiſchen Parteitage
auf v die Genoſſen des 5 Reichstagswahlkreiſes einen Antrag
ohne J egründung von Jugendbildungsvereinen
Welta rennung nach Berufen ein um die Jugend zur ſozialiſtiſchen
verpfſſe ſhauung zu erziehen Die politiſchen Organiſationen ſollen
Weſen werden im Einverſtändnis mit den Gewerkſchaften die
ſühen gen der Jugendvereine finanziell und tätig zu unter

Ton Die franzöſiſche Jahresfeier von Mars la
el wies eine außerordentlich große Zahl von Teilnehmern aus
ilgen Lothringen auf es mochten gegen 40 000 Perſonen
er en men haben Die kirchliche Feier ſtand im Mittelpunkte
den ranſtaltung Es wurden die üblichen teilweiſe von

anche Jdeen getragenen Feſtreden gehalten

eonhart

Heer und Flotte
Die Mannöver auf der Senne Das Generalkommando

des 7 Armeekorps dementiert die Meldungen daß bei einer
Uebung im Sennelager während der Anweſenheit des
Kaiſers 6 Mann zu Tode gekommen mehrere ſchwer
verletzt und 27 Pferde zugrunde gegangen ſeien Die Komman
dantur des Truppenübungsplatzes teilt mit daß der Gefreite
Gebert vom Lüneburger Dragonerregiment Nr 16 durch Sturz
mit dem Pferde ums Leben gekommen und daß in der vor
hergehenden Woche beim Diviſionsexerzieren der Huſar Böttcher
vom Braunſchweiger Huſarenregiment Nr 17 durch Sturz mit
dem Pferde eine ſo ſchwere Schädelverletzung erlitten habe
daß er daran geſtorben ſei Weitere Unglücksfälle hätten ſich
während der Anweſenheit des Kaiſers nicht ereignet Zwei Pferde
ſeien totgeſtürzt Während der vorhergehenden Uebungen ſeien
ſieben Pferde totgeſtürzt

e

Ausland

Ein Sultan ohne Macht
Das Konſtantinopeler Blatt Servetifupun das die

Partei der Jungtürken vertritt verlangt in einem Leit
artikel einen neuen Mann für die Leitung des türkiſchen
Auswärtigen Amtes Eine ſo radikale Aenderung des Re
gimes komme den Mächten gegenüber nur dann zur Geltung
wenn auch der alte Tewfik abginge Die Lage bleibt
andauernd abnorm Das Revolutionskomitee herrſcht das
Kabinett gehorcht und iſt verantwortlich und der Sul
tan unterzeichnet alles Da letzterer tatſächlich
über keinerlei Macht mehr verfügt iſt an ſeinem guten
Willen nicht zu zweifeln Die Polizei deren Chef jeden
Augenblick den Poſten verlaſſen muß iſt abſolut macht
los Faſt ſämtliche Beamte dieſes Reſſorts müſſen ent
laſſen und weil ſie gefährlich werden können bis auf wei
r unterhalten werden Es herrſcht im übrigen abſolute

uhe

Eine Jubiläumsſtiftung Kaiſer Franz Joſefs
Aus Wien wird gemeldet Kaiſer Franz Joſef hat aus

Anlaß ſeines 60 jährigen Regierungsjubiläums ein Jubi
läumskreuz für ſtaatliche Zivilbeamte geſtiftet

Der König von Sachſen hat an Kaiſer Fran z
Joſef zu deſſen Geburtstag ein in herzlichen Aus
drücken gehaltenes Glückwunſchſchreiben geſandt

Miniſter Pichon
Paris 18 Aug Der Miniſter des Auswärtigen Pichon

hat ſeinen Sommerurlaub unterbrochen um den aus Tokio
hier eingetroffenen neuen italieniſchen Botſchafter Grafen
Gallina zu empfangen

Provinzial Nachrichten
Erkrankungen und Todesfälle an Pilzvergiftung

Meißen 18 Aug An Pilzvergiftung iſt hier die aus
6 Köpfen beſtehende Familie des Schloſſers Eberling ſchwer

erkrankt Drei Perſonen ſind bereits geſtorben und zwar
das jüngſte fünfjährige Kind der Schwiegervater Eberling
und die 36 Jahre alte Ehefrau Zwei Söhne im Alter von
16 und 7 Jahren und der Vater ſchweben in Lebensgefahr

Eröffnung der Hühnerjagd
x Magdeburg 17 Aug Der Bezirksausſchuß hat für

den Regierungsbezirk Magdeburg im laufenden
Jahre die Eröffnung der Jagd auf Rebhühner Wachteln
und ſchottiſche Moorhühner auf Montag den 24 Auguſt
feſtgeſetzt und die Schonzeit für Birk Haſel und Faſanen
hähne bezw Hennen dieſer Wildarten bis einſchließlich
Dienstag den 29 September verlängert

Diemitz 17 Auguſt Feuerwehr Nachdem ſich die
am 19 Februar d Js beſtätigte Feuerwehr günſtig entvwickelt
ſollen da die Ausdehnung des Dorfes ſich von Jahr zu Jahr be
deutend vermehrte nunmehr eine Anzahl von Einwohnern am
Mittwoch den 19 Auguſt abends 8 Uhr in den Gaſthof Zur
deutſchen Eiche durch Rundſchreiben eingeladen werden damit
das Ziel die Feuerlöſchver hältniſſe der Ausdeh
nung des Ortes anzupaſſen möglichſt bald zweckmäßig
gefördert wird Es werden auch hierdurch Diemitzer Einwohner
eingeladen die an der nützlichen Sache mitarbeiten wollen

h Dieskau 17 Aug Ge meiner Racheakt Unter
dem Geflügelbeſtande des Gaſtwirts Hauck hier fingen am Frei
tag unter Vergiftungserſcheinungen zwei Gänſe an zu kränkeln
und verendeten bald Jhnen folgten zwei Enten ein Hahn und
drei Hühner Die Krankheitsanzeichen verbreiteten ſich bald auf
den übrigen Geflügelbeſtand ſo daß in Kürze vier Gänſe fünf
Enten ein Hahn und dreizehn Hühner zugrunde gingen Da in
der ſonſtigen Futterverabreichung keinerlei Aenderung eingetreten
war kann nur durch Frevlerhand den Tieren Gift beigebracht
worden ſein Die Angelegenheit iſt zur Anzeige gebracht

Ammendorf 17 Auguſt Aenderung im Be
bauungsplane Durch Beſchluß der Gemeindever
tretung vom 3 Auguſt und unter Zuſtimmung der Orts
polizeibehörde u die im Bebauungsplane von Ammendorf
auf den Terrainblocks zwiſchen Halleſcher und Wörmlitzer
bezw Lange Friedenſtraße und Flur Beeſen gelegenen pro
jektiert geweſenen Straßen eingezogen und für dieſe beiden
Blocks ein neuer Bebauungsplan feſtgelegt worden Der
neue Plan liegt im Gemeindebureau innerhalb vier Wochen
vom 17 Auguſt d J ab während der Bureauſtunden aus
damit etwaige Einſprüche beim Gemeindevorſteher an
gebracht werden können

1 Bennewitz 17 Aug Trappen gehörten früher in
den weiten nach Lochau Dieskau Bennewitz gelegenen Feld
marken nicht zu den Seltenheiten Schon ſeit Jahren ſind ſie je
doch vollſtändig verſchwunden Heuer nun wurden beim Mähen
von Getreide wieder Trappen angetroffen und es wäre wünſchens
wert ihnen um ſie wieder heimiſch zu machen Schonung ange

deihen zu laſſen sx Lebendorf 17 Aug Unglückdurcheinen Sprengſch u Der u Guſtav Lange von hier erhielt auf dem Kali
werk Solwayhall durch einen zu ſpät losgegangenen Sprengſchuß
mehrfache Verletzungen Er wurde dem Krankenhaus Bergmanns
troſt in Halle überführt

Magdeburg 18 Aug Schwere Ausſchreitungen
Jn der Nacht zum Sonntag iſt es in einem Hauſe der Morgen

ſtraße zu ernſten Ausſchreitungen gekommen Jn einer Wohnung
wurde eine Feſtlichkeit gefeiert zu der ſich auch der Former Hein
rich H ungeladen und in angetrunkenem Zuſtande eingefunden
hatte Da er nicht gutwillig gehen wollte mußte er gewaltſam
entfernt werden Aus Aerger hierüber holte er aus einer neben
an gelegenen Schankwirtſchaft 15 junge Burſchen herbei die dann
gemeinſchaftlich das Haus förmlich erſtürmten Sie haben
dabei Türen aus den Angeln gehoben andere eingedrückt und
ſind dann gegen die Feſtteilnehmer gewalttätig vorgegangen wo
bei mehrere von dieſen anſcheinend durch Meſſerſtiche derart ver
letzt wurden daß ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußten

J Magdeburg 17 Auguſt Die Genehmigung
nicht gefunden Die von den ſtädtiſchen Behörden
beſchloſſene Umſatz und Wertzuwachsſteuerord
nung hat die Genehmigung des Oberpräſidenten nicht ge
funden es wird eine Abänderung der Beſtimmungen über
Steuerbefreiungen im Sinne des 8 6 der Muſterſteuer
ordnung und des Runderlaſſes vom 13 Juni 1905 gefordert

Brocken 17 Auguſt Witterungsbericht Bei
ſchwachen Winden meiſt aus nördlicher und nordweſtlicher Rich
tung iſt das Wetter in Deutſchland fortgeſetzt kühl und bis auf
den heiteren Nordweſten ziemlich trübe Auf dem Brocken war das
Wetter am 15 und 16 unfreundlich Geſtern abend gegen 8 Uhr
trat Landregen ein der bis heute in den erſten Morgenſtunden
anhielt und 20 Millimeter Niederſchlag lieferte Doch mag nicht
unerwähnt bleiben daß ſich den Brockenbeſuchern in der nebeklfreien
Zeit häufig eine recht gute Fernſicht darbot Heute früh Nebel
um 9 Uhr vormittags verſchwand der Nebel und die Luft wurde
durch den vorangegangenen Regen außerordentlich klar und ge
ſtattete von oben einen prächtigen Rundblick

Zſchernitz 16 Aug Geſchirrunglück Geſtern
verunglückte der Ortsvorſteher Meißner dadurch daß er beim
Aufſpringen auf einen mit Ochſen beſpannten Erntewagen
zu Fall kam und der Wagen über ihn hinwegging Es
wurden ihm zwei Rippen gebrochen die die Lunge verletzten
M liegt in bedenklichem Zuſtande darnieder

Zerbſt 17 Auguſt Städtiſches Die herzogliche
Regierung hat bei der Stadtverwaltung die Einrichtung einer
öffentlichen Rechtsauskunftsſtelle angeregt die auch der ländlichen
Bevölkerung mit zugute kommen ſoll Die Regierung will einen
jährlichen Zuſchuß von 500 Mk leiſten Das Kuratorium des
ſtädtiſchen Gaswerks beſchäftigt ſich gegenwärtig mit der Frage der
Einführung der Fernzündung der Straßenlaternen Die Erſparnis
gegenüber der jetzigen Handzündung ſoll jährlich rund 5000 Mk be
tragen Die Kanaliſation deren Koſten etwa 800 000 Mk be
tragen werden ſchreitet rüſtig vorwärts Jnnerhalb der Stadt
arbeiten fünf Kolonnen an verſchiedenen Stellen Auch die Druck
rohrlegung nach den Rieſelfeldern wird bald beendet ſein Nach
dem jetzt die Militärverwaltung ihr Bedenken gegen die Anlegung
der Rieſelfelder hinter dem Militärſchießſtande fallen gelaſſen hat
werden auch die Rieſelfelder demnächſt in Angriff genommen
werden

Köthen 17 Auguſt Großfeuer Sonntag abend brach
in der Burgſtraße einer der älteſten und engſten Straßen der
Stadt ein Schadenfeuer aus Da dort ausſchließlich Fachwerk
häuſer ohne Brandmauer ſtehen griff das Feuer von ſeinem
eigentlichen Herde dem Hauſe des Dachdeckers Beneck auch auf die
beiden angrenzenden Nachbarhäuſer über Dann vermochte aber die
Feuerwehr das Weiterumſichgreifen des Brandes zu hindern Von
den drei Gebäuden ſind wie die L N melden Dach und
Obergeſchoß zerſtört auch die Erdgeſchoſſe ſind durch Waſſer welches
die Lehmwände aufweichte erheblich mitgenommen Weiter iſt
eine Menge Mobiliar beſchädigt und zerſtört worden

S Apolda 18 Aug Mißlungener Gaunertrick
Während der Anweſenheit des hieſigen Fabrikanten R in Leipzig
telegraphierte ein Gauner unter deſſen Namen an den Vater des
R in Brandenburg a d H um Entſendung von 2000 Mark Das
Geld wurde nach Leipzig gefandt aber von der Poſt nicht aus
gehändigt weil ſich der Beſteller nicht auszuweiſen vermochte Die
Poſt ſandte das Geld dem Abſender zurück

Jena 17 Auguſt Fernbeben Die Jnſtrumente der
ſeismographiſchen Station verzeichneten heute 11,58 mittags ein
ſetzend ein ſtarkes vierſtündiges Erdbeben in einer Ent
fernung von etwa 8000 Kilometern

H Helmſtedt 18 Aug Wertvolle Briefmarken
funde Ein hieſiger Geſchäftsmann hat kürzlich ein altes Haus
abreißen laſſen Mit dem Bauſchutt wurden auch alte Briefe
Papier uſw mit auf den Wagen geladen weil man ſie als wert
los betrachtete Ein Herr der zufällig dorthin kam bemerkte
neben anderen intereſſanten Schriftſtücken auch Briefe mit alten
wertvollen Marken Ein hieſiger Produktenhändler machte ſich
unverzüglich auf den Weg nach der Abladeſtelle und fand deſelbſt
unter dem Schutt eine Anzahl Marken von bedeutendem Wert
Eine Marke beſitzt z B einen Wert von 40 Mark

Nordhalben 18 Aug Maſernepidemie Die
ſeit einiger Zeit unter den hieſigen Kindern herrſchende Maſern
epidemie hat in den letzten Tagen vier Opfer gefordert Es
liegen immer noch gegen 80 Kinder krank danieder

Meura 18 Aug Einen originellen Abſchluß
ergab die geſtrige Abſtimmung über den Bau der hieſigen Orts
waſſerleitung über die in Gegenwart des neuen Landrats in
einer Gemeindeverſammlung lange hin und hergeſprochen wor
den war Beim Auszählen der von 59 Stimmberechtigten abge
gebenen Stimmzettel wurden rund 100 Zettel feſtgeſtellt Allge
meines Erſtaunen über das Wirken von Heinzelmännchen die
hier wohl ihre Hände im Spiel hatten Die Stimmzettelurne
war vom letzten Male noch nicht entleert worden

F Leipzig 17 Aug Sturz aus dem Fenſtex
Geſtern früh in der vierten Stunde ſtürzte ſich ein 27 Jahre
alter Eiſendreher aus dem Fenſter ſeiner in der viertenEtage gelegenen Wohnung auf die Straße hinab Der Un

lückliche verſtarb bald nach ſeiner Einlieferung ins Kranken
aus Der Mann war ſchwer nervenkrank

Das Kreiſen hat auch ſeine Schattenſeiten
e Auf der Eiſenbahnfahrt Staub und Zugluft bei Spazier
J gängen verkühlt man ſich leicht und ſitzt man abends im

Freien dann hat man eine Krtltung weg eh man s ſich
verſieht Je nun deshalb kann man doch aber nicht immer

5 daheim bleiben Gegen Folgen des Staubes und der Zug
luft nehme ech einfach Fays echte Sodener Mineral Paſtillen

hab ich mich wirklich erkältet ſo nehme ich wieder vorS allem Fays ächte Sodener und Sie ſehen mir iſt das Reiſennoch immer vortrefflich bekommen Merken Sie ſich s
3 Fays ächte Sodener gebrauchen Die Schachtel koſtet nur

85 Pfennig und iſt in jeder Apotheke Drogerie und Mineral
er waſſerhandklung erhältlich
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K K konz Kunſtfeuerwerker Halle a
Bei ungünſtigem Wetter Konzert derſelben Kapelle im gr Saal

Die Herren Aktionäre der Actien Malzfabrik Cönnern zu Cönn
a d Saale werden zu der diesjährigen

ordentlichen Generalversammlung

O Wiegoert Kgl Muſikdir

eſchießun
Feenhafte

Gebrüder Pſeitrer 2

ern

stattfindet ergebenst eingeladen

200b4 Abert
14372

Mittwoch den 19 Auguſt
von nachm 7 u bis abends

r

Großes Militär Konzert

ausgeführt vom
Muſik Korps des Füſ Rgts
Nr 36 Leitung Herr Kgl

Muſik Dir O Wiegert
Eintritt spreis

Erw 60 inder 30
Freitag

Winzer Feſt

Preiswert verkänflich
Sofort in jedem Dieuft ver

wendbar
Breite engl Fuchs Stute
8 jährig für ſchweres Ge
wicht ſtraßenfromm Preis
1200 Mk 167 em2 Brauue Schecke Galizier
157 ecm komplett ger
ſtraſenfromm 12 jährig
tadelloſe Beine Damenferd fürmittleresGewichte edferd Preis

00 Mk
Beide Pferde hohen Aufſatz

Schencke
Hauptmann a

Noröhauſen a Darz
Kanarienhähne gute Schläger

zu verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II

ſahaa ſerhr

Heute nachmittag 4 Uhr
G6osse

Kinder Vorstellung
im Foen Theater

Kochinteressantes
Programm

entzüekt jedes Kinder
8 14394 Herz
Ganz Kleine Preise

Etablissement
Winter garten

Magdeburgerſtraße 66
Im Restaurant u Café

Vorzüglicher Mittagstiſch
Suppe 2 Gänge Nachtiſch

i Ab für 90 Pfg
Reichhalt Abendkarte

Gut gepflegte Biere u Weine
Von 7 Uhr ab

tägl erſtkl Künſtler Konzerte

unter Direktion
H Kapl Friedland

Vereinsz von 20 100 Perſon
noch in der Woche frei 13455

Paul Ascheyge
Pllsemner Hof

Wilhelmſtr 43
Sonnabend Kegelbahn frei

4

Diabolo
Spiele

zum 10 25 50 100 Pf Verk
für Wiederverkäufer

Gebr Buttermileh
Halle a/S Fernſpr 508

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Turme
11 Alte Promenade Reitbahm

III Moritzzwinger
IV Salzgrafeuſtr 2 Leſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffunet von
früh 6 Uhr an

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milch
Fleiſchbrühe

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pfg welche

beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Her
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraße 80 Nähe des e Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 68

zu 5 Pfg

und Herrn Möbius Ritterſtr 5
zu haben

BraumlageHöhenkurort im Oberharz 640 w
Villa Emilie Villen Viertel

am Berge geleg direkt am
ichtenwald Herrl Ausſicht gr

eleg Zimm vorzügl VerpflegungGeschw Peters Fernſpr 81
Jeden Mittwoch
Sohlachtefest
bei Oskar Holler

Steinweg 32
Telephon 2179

e

imläaslger
Postdampfer

5 V

direkt oder über acß
Southamptos und Cherdo

Saitimore Galveston Cuda
Brasitien und La Plata

Nähere Auskugft erteilt

Norddeutscher bloy
Sremen

oder dessen Agenturen

e e
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